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Betreff: Antrag zur Zeiterfassung im Hinblick auf Einrichtung eines Kulturamtes. 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

sehr geehrte Damen und Herren des Stadtrates, 

 

in Ergänzung und zur Rechtfertigung meines Antrages vom 05.08.2014 zur Einrichtung 

eines Kulturamtes der Stadt Kitzingen stelle ich folgenden Antrag: 

1. Die Leiter der kulturellen Einrichtungen der Stadt Kitzingen wie Museum, Sy-

nagoge, VHS und Musikschule, des Hauptamtes der Jugendarbeit und der Tou-

ristikinformation führen 3 Monate lang Aufzeichnungen über den Zeitbedarf, 

den sie jeweils für organisatorische Tätigkeiten, wie Werbung, Koordination, 

Bekanntmachung, Kartenverkauf usw. für Veranstaltungen benötigen. 

Sachvortrag: 

Am 05.08.2014 stellte ich als Kulturreferentin auf der Basis des Organisationsgutach-

tens, das dem Stadtrat am 22.07.2014 vorgestellt wurde, den Antrag, ein Kulturamt für 

die Stadt Kitzingen zu errichten. Im Anschluss wurde ein Kulturentwicklungsteam ge-

gründet, das sich unter anderem mit der Aufgabenstellung eines möglichen Kulturamtes, 

dem  Kulturangebot der  Stadt  Kitzingen,  den Anforderungen der einzelnen Kultur-

schaffenden und vielem mehr beschäftigte. 
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In der Diskussion sowohl mit den städtischen kulturellen Einrichtungen als auch mit 

einigen außerhalb Kitzingens kulturell Tätigen wurde klar, dass  eine Anlaufstelle be-

ziehungsweise Koordinationsstelle der Kultur in Kitzingen zwingend notwendig ist. 

Aus Soll/Ist - Vergleich des Organisationsgutachtens ist ersichtlich, dass der Stellen-

schlüssel bei den einzelnen kulturellen Einrichtungen derzeit deutlich unterschritten ist. 

Auf der anderen Seite ist jede kulturelle Einrichtung gezwungen, ihre Veranstaltungen 

eigenständig zu planen und umzusetzen, was zwar ein großes Angebot erbringt, das aber 

trotz aller Bemühungen nicht optimal koordiniert werden kann. 

Außerdem fehlt der Überblick, wie viel Zeit die einzelnen kulturellen Einrichtungen 

eigentlich benötigen, um ihre zahlreichen Veranstaltungen zu organisieren. 

Die derzeitige finanzielle Situation der Stadt Kitzingen macht klar, dass ein zu schaf-

fendes Kulturamt nur kostenneutral aufgebaut werden kann.  

Die 3-monatige Darstellung des obengenannten Zeitbedarfs soll zeigen, ob mit dem 

Wegfall der Stunden auf der einen Seite, die Mehrkosten für ein Kulturamt kompensiert 

werden können.  

Ich bitte Sie daher, diesem Antrag zuzustimmen.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Dr. Brigitte Endres-Paul 

 

 

 


